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Krefeld, im September 2022

LKV-Vertreterversammlung 2022

Im Mittelpunkt der diesjährigen Vertreterversammlung des Landeskontrollverbandes 
Nordrhein-Westfalen standen, neben den üblichen Regularien, die Entscheidung über ein 
mögliches neues Kontrollsystem, die Anpassung der MLP-Mitgliedsgebühren sowie die 
Wahlen zum LKV-Vorstand

Auf der diesjährigen Vertreterversammlung des LKV 
NRW am 23.08.2022 auf Haus Düsse, Bad Sassen-
dorf, konnte der erste Vorsitzende, Eckhard Budde, 
zahlreiche Vertreter sowie Gäste aus Verbänden 
und berufsständischen Organisationen begrüßen. 
Herr Dr. Thorsten Klauke, Geschäftsbereichsleiter 
Tierhaltung und Tiergesundheit der Landwirtschafts-
kammer NRW, unterstrich in seinem Grußwort, dass 
die Landwirtschaft durch die Zusammenarbeit von 
Landeskontrollverband NRW und Landwirtschafts-
kammer NRW von den vielseitigen Angeboten und 
Dienstleistungen der Organisationen profitiert.

Neben den üblichen Regularien wurde der Jahresab-
schluss 2021 von der Vertreterversammlung geneh-
migt und der Vorstand und die Geschäftsführung 
entlastet. Der Jahresabschluss wurde wie in den 
Vorjahren durch die Audit Service GmbH Münster 

geprüft. Auch der Haushaltsvoranschlag 2022 wurde 
von der Vertreterversammlung einstimmig angenom-
men.

Beschlussverfahren über ein neues Kontrollverfahren

Bereits im Januar und März 2022 haben sich Vorstand, Vertreter und Geschäftsführung 
des LKV NRW intensiv über das mögliche Kontrollverfahren BE8R ausgetauscht. Für diese 
Grundsatzdiskussion wurde keine gesonderte Arbeitsgruppe eingerichtet, da alle Vertreter 
die Möglichkeit haben sollten, sich in der Diskussion zu beteiligen. Das Angebot der Betei-
ligung wurde sehr gut angenommen. 

Der Landeskontrollverband Nordrhein-Westfalen 
bietet in seinem Verbandsgebiet verschiedene 
Prüfverfahren für die Durchführung der Milchleis-
tungsprüfung an. Hier gilt der Grundsatz, dass nur 
solche Verfahren eingesetzt werden, die vom inter-
nationalen Dachverband für Leistungsprüfung in der 

Tierproduktion (ICAR) und durch die BRS-Richtlinien 
zugelassen sind. Den Prüfverfahren ist gemeinsam, 
dass alle in einem vierwöchigen Intervall durchge-
führt werden. Sie unterscheiden sich danach, wer die 
Prüfungen vornimmt und wieviele Melkzeiten über-
wacht werden. 

LKV-Vertreterversammlung am 23.08.2022 auf Haus Düsse
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Das Standardverfahren AL42 ist dadurch gekenn-
zeichnet, dass das LKV-Personal am Prüfungstag 
beim Abend- und Morgengemelk anwesend ist und 
zu beiden Melkzeiten für alle Kühe in der Herde die 
Milchmenge misst und die Milchproben entnimmt. 
43,6 % aller Betriebe nehmen an der Standardkon-
trolle teil. 

Fast ein Viertel aller unter Milchleistungsprüfung ste-
henden Kühe waren der sogenannten Wechselkon- 
trolle (AT42) angeschlossen. Dabei handelt es 
sich um ein alternierendes Verfahren, bei dem das 
LKV-Personal von Kontrolltermin zu Kontrolltermin 
wechselnd jeweils nur bei der abendlichen oder 
der morgendlichen Melkzeit anwesend ist. Die für 
Milchmenge und Inhaltsstoffe fehlende Information 
aus der nicht kontrollierten Melkzeit wird über eine 
wissenschaftlich erarbeitete Hochrechnungsmethode 
ermittelt. 

Ca. 10 % der Betriebe führen die Milchleistungsprü-
fung mittels einer Besitzerkontrolle durch. Die soge-
nannte B-Kontrolle ist dadurch gekennzeichnet, dass 
die Tätigkeit der Milchleistungsprüfung durch den 
Betriebsleiter oder durch Personal des Mitgliedsbe-
triebes durchgeführt werden. Mitgliedsbetrieben mit 
einem konventionellen Melksystem können zwischen 
diesen Verfahren wählen. 

Auf Wunsch von einigen Mitgliedsbetrieben wurde 
im Vorfeld sehr intensiv über das mögliche, ICAR-
konforme, Verfahren BE8R (nur für AMS-Betriebe) 
diskutiert. Das Verfahren ist dadurch gekennzeich-
net, dass lediglich 6 Kontrollen in einem Kontrolljahr 
durchgeführt werden. Nach einem sehr intensiven 
Austausch auf der Vertreterversammlung über das 
das mögliche Verfahren wurde mittels Handzeichen 
abgestimmt. 14 Vertreter entschieden sich für das 
neue Kontrollverfahren und 15 dagegen. Entschei-
dend für die Mitglieder war der Qualitätsverlust der 
Daten bei einer Reduzierung der Kontrollintensität.

MLP-Mitgliedsbeiträge

Gleichfalls wurde im Januar und März 2022 über die mögliche Anpassung der Mitgliedsbei-
träge beratschlagt. Im Jahr 2020 wurde eine Beitragsanpassung durch die Vertreter abge-
lehnt, obwohl der Haushalt defizitär war. 

Die Vertreter hatten Vorstand und Geschäftsführung 
den Auftrag gegeben, den Landeskontrollverband 
NRW so zu strukturieren, dass durch Maßnahmen 
und Einsparungen ein ausgeglichener Haushalt rea-
lisiert werden kann. Durch Umstrukturierungen und  
massive Einsparungen im Bereich Personal konnte 
die Vorgabe umgesetzt werden. 

Die Wirtschaftsjahre 2021 und 2022 hat der LKV 
NRW mit einem Gewinn abgeschlossen. Weitere 
Einsparungen, besonders im Bereich Personal, sind 
aktuell nicht umsetzbar, da ansonsten ein massi-
ver Qualitätsverlust der Milchleistungsprüfung zu 
befürchten wäre. 

Sorgen bereitet dem LKV NRW die Kürzung der För-
dermittel. So verliert der LKV NRW 

 im Jahr 2022 ca. 100.000 € Förderung, 
 in 2023 weitere ca. 400.000 € Förderung und
 in 2025 nochmals ca. 200.000 € Förderung. 

In Summe wird der Förderbetrag somit um ca. 
700.000 € reduziert werden. Der massive Verlust an 
Fördermitteln ist durch weitere Einsparungen nicht 
zu kompensieren. Die bereits eingeleiteten Maßnah-
men wurden durch die Vertreter gewürdigt und eine 
Beitragsanpassung in Höhe von zwei Euro pro Kuh 
und Jahr wurde einstimmig beschlossen.

Mitgliedsbeiträge bis 30.09.2022 NEU!!            Mitgliedsbeiträge ab 01.10.2022

Grundbeitrag  Normal 120,00 € Grundbeitrag  Normal 120,00 €

Kuhbeitrag Kuhbeitrag
Prüfverfahren 1-100 Tiere 101-200 Tiere 201-300 Tiere ab 301 Tiere Prüfverfahren 1-100 Tiere 101-200 Tiere 201-300 Tiere ab 301 Tiere

AL42 22,80 € 16,80 € 14,80 € 13,80 € AL42 24,80 € 18,80 € 16,80 € 15,80 €

AT42 18,80 € 12,80 € 11,80 € 11,80 € AT42 20,80 € 14,80 € 13,80 € 13,80 €

B 15,80 € 10,80 € 9,80 € 9,80 € B 17,80 € 12,80 € 11,80 € 11,80 €

AMS 19,80 € 12,80 € 11,80 € 11,80 € AMS 21,80 € 14,80 € 13,80 € 13,80 €

AJ4R 28,40 € 22,40 € 20,40 € 19,40 € AJ4R 30,40 € 24,40 € 22,40 € 21,40 €

AL43 30,80 € 24,80 € 22,80 € 21,80 € AL43 32,80 € 26,80 € 24,80 € 23,80 €

BN43 22,80 € 16,80 € 14,80 € 13,80 € BN43 24,80 € 18,80 € 16,80 € 15,80 €
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LKV-Vorstand neu aufgestellt

Die Mitglieder des LKV Vorstandes werden von der Vertreterversammlung für eine Dauer 
von vier Jahren in die Position gewählt.

Weiter schreibt die LKV-Satzung vor, dass, wenn ein 
Mitglied des Vorstandes während der Wahlperiode 
ausscheidet, auf der nächstfolgenden Vertreterver-
sammlung ein Ersatzmitglied für diese Zeit bis zum 
Ende der Wahlperiode des ausgeschiedenen Mitglie-
des gewählt wird. Somit standen alle Positionen im 
Vorstand zur Wahl. 

Alle bisherigen „ordentlichen“ Vorstandsmitglieder 
(Vertreter der Milcherzeuger) erklärten sich auf der 
Vertreterversammlung bereit, zur Wiederwahl zu 
kandidieren. Weitere Vorschläge zur Wahl der LKV-
Vorstandsmitgliedern aus den Reihen der ordentli-
chen Vertreter gab es aus der Vertreterversammlung 
nicht. 

Die Vorstandsmitglieder wurden einzeln gewählt und 
jeder in seiner bisherigen Funktion in seinem Amt 
bestätigt. Die Vorstandsmitglieder der genossen-
schaftlichen Molkereien und der privaten Molkereien 
kandidierten nicht für eine Wiederwahl, da sie aus 

privaten und beruflichen Gründen nicht mehr zur 
Verfügung standen. 

Herr Dr. Vogel Lackenberg, DMK und Herr Metz, 
Moers Frischeprodukte sind somit aus dem Vorstand 
ausgeschieden. Als Ersatzmitglieder wurden Frau  
Annika Nerenz (FrieslandCampina) und Herr Matthi-
as Flothmann (Söbbeke) in den Vorstand gewählt. 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

	 Eckhard Budde, Gummersbach, Vorsitzender

	 Hubert Ollertz-Mertens, Heinsberg,  
	 Stellvertretender Vorsitzender

	 Hajo Leyschulte, Westerkappeln

	 Hermann-Josef Bonhoff, Raesfeld

	 Annika Nerenz, FrieslandCampina, Köln

	 Matthias Flothmann, Molkerei Söbbeke, 
	 Gronau-Epe

Informationen aus der Tierkennzeichnung
Auf Grund von Unsicherheiten und hohen Nachfragen der Tierhalter in den vergangenen 
Monaten haben wir hier noch einmal einige Erläuterungen zusammengefasst.

 Tierhalterwechsel 
	 (z.B. Bei Hofübergaben, Gründung oder 
	 Auflösung einer Firmierung, etc.)

Was muss ich beachten:

1.	 Antrag der Tierseuchenkasse (zeitig einreichen) 
– Rückwirkend nicht möglich!

2.	 Neue Bankverbindung umgehend dem LKV  
mitteilen (sobald neue BNR15 bekannt)

3.	 Geburten/Zugänge/Abgänge direkt melden, da 
ab dem Umschreibungstag die Meldungen der 
alten Nummer nur noch über den LKV gemacht 
werden können.

4.	 Neuvergabe erteilter Vollmachten  
(z.B. HIT-Vollmachten)

5.	 Ummeldung bei Zertifizierung wie QS, ITW, etc.

Die Tierseuchenkasse beauftragt den LKV NRW, den 
Tierhalterwechsel vorzunehmen.

 Rinderpass / Stammdatenblatt 
	 Was muss ich machen, damit ich zügig einen 

Rinderpass/ein Stammdatenblatt erhalte?

1.	 Ohrmarke mit Stanze einziehen

2.	 Konventionelle Ohrmarke einziehen

3.	 HIT-Meldung

4.	 Ohrstanzproben an das zuständige CVUA  
schicken. Bitte zur Einsendung die vorgeschrie-
benen Luftpolstertaschen nutzen und aus- 
reichend frankieren (1,60 €, Stand 08/2022)

5.	 Sobald die HIT-Meldung und das BVD-Ergebnis 
vorliegen, wird das Stammdatenblatt erzeugt. 
Dies ist ein automatischer Prozess, der täglich 
vor der Postabholung stattfindet. Freitags sogar 
2 mal täglich, um möglichst viele Pässe noch 
vor dem Wochenende zu verschicken.

Bitte Schritte 1 bis 4 möglichst zeitnah erledigen, 
um Verzögerungen zu vermeiden. Bitte beachten Sie, 
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dass der Postweg mit einberechnet werden muss. 
Auch wenn ab 2023 die Kälber erst nach 4 Wochen 
verkauft werden dürfen, sollten die Proben nicht bis 
kurz vor knapp gesammelt werden.

Auf unserer Interseite im zentralen Log-In haben Sie 
die Möglichkeit, den aktuellen Stand der Stammda-
tenblätter zu erfragen:

bzw. direkt in der HIT.

 HIT-Passwort 
	 Was muss ich tun, wenn ich das HIT-Passwort vergessen/verloren habe?

1.	 Bitte Angaben der HIT Folge leisten:

2.	 Um die PIN-Vergabe in Zukunft zu verkürzen, hinterlegen Sie bitte Ihre E-Mailadresse bei „bestätigter 
Kommunikationskanal“. Sollten Sie keine E-Mailadresse hinterlegen, verläuft die PIN-Vergabe nur pos-
talisch.

3.	 Der LKV NRW kann weder das Passwort einsehen, noch ein neues Passwort verteilen!


